
 
 

Veröffentlichung von Foto-, Ton- und/oder Videoaufnahmen 
Informationen & Einwilligungserklärung 

Was ist geplant? 

Die Wirtschaftsjunioren Berlin e.V. beabsichtigt, zur Darstellung des Vereins und ggf. zur Ermöglichung 
einer direkten Kontaktaufnahme im Internet, auf Sozial Media Kanälen oder in Printmedien Foto-, Ton- 
bzw. Videoaufnahmen und/oder personenbezogene Daten zu veröffentlichen. Foto-, Ton- bzw. 
Videoaufnahmen können nicht nur von Mitgliedern der Wirtschaftsjunioren Berlin e.V., sondern 
ebenfalls von beauftragten Dritten angefertigt werden.  

Grundsätzlich besteht Ihr Recht am eigenen Bild nach §§ 22-24 KUG (Kunsturhebergesetz), d. h. eine 
Veröffentlichung von Foto-, Ton- bzw. Videoaufnahmen ist nur mit Ihrer erteilten Einwilligung nach 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO möglich. Nach dem Tode des Abgebildeten bedarf es bis zum Ablaufe 
von 10 Jahren der Einwilligung der Angehörigen des Abgebildeten. Angehörige im Sinne dieses 
Gesetzes sind der überlebende Ehegatte oder Lebenspartner und die Kinder des Abgebildeten und, 
wenn weder ein Ehegatte oder Lebenspartner noch Kinder vorhanden sind, die Eltern des 
Abgebildeten.  

Innerhalb unseres Vereins erhalten ausschließlich diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben im Rahmen unserer berechtigten Interessen benötigen.  

Die Foto-, Ton- bzw. Videoaufnahmen werden gelöscht, wenn sie zur Erfüllung der oben genannten 
Zwecke nicht mehr erforderlich sind, oder Sie Ihre Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DS-GVO 
widerrufen.  

Was muss bei einer Veröffentlichung im Internet beachtet werden? 

Nach den derzeit bekannten Informationen können Fotos und Daten bei manchen Plattformen 
überhaupt nicht mehr gelöscht werden, sondern werden nur nicht mehr öffentlich gezeigt. 
Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen gefunden und mit 
anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter Umständen Persönlichkeitsprofile über 
Sie erstellen lassen. 

Foto-, Ton- bzw. Videoaufnahmen können oftmals problemlos kopiert und weiterverbreitet werden. 
Es gibt spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand bestimmter Webseiten zu 
bestimmten Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass im Internet 
veröffentlichte Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungsseite weiterhin aufzufinden 
sind. 

Welche Rechte haben Sie? 

 Die nachfolgende Einwilligung ist freiwillig. 

 Sie können diese ohne Angabe von Gründen verweigern. 

 Bei Verweigerung der Einwilligung haben Sie bzgl. Ihrer Mitgliedschaft bei den 
WIRTSCHAFTSJUNIOREN BERLIN E.V. keine Nachteile zu befürchten. 

 Sie können diese Einwilligung zudem jederzeit in Textform (z. B. Brief, E-Mail an 
wjb@berlin.ihk.de) widerrufen. 

• Fotos, auf denen Sie erkennbar sind und die im Wesentlichen nur Sie zeigen, werden bei Widerruf unverzüglich aus 
dem Internetangebot der Wirtschaftsjunioren Berlin e.V. entfernt. 

• Sofern Sie auf dem Foto zusammen mit anderen Personen abgebildet sind, muss das Foto nicht entfernt werden, 
sondern es genügt, wenn Sie unverzüglich auf dem Foto unkenntlich gemacht werden (z. B. durch Verpixelung). 



 
 

 

• Sind Sie auf dem Foto zusammen mit anderen Personen abgebildet und die Wirtschaftsjunioren Berlin e.V. möchte 
die Möglichkeit zur Verpixelung nicht nutzen, sondern es direkt durch ein neues Foto ersetzen (etwa, weil das Foto 
eine besondere Bedeutung für die Webseite hat), so beträgt die Frist für den Austausch des Fotos einen Monat. 

• Das grundsätzliche Widerrufsrecht für datenschutzrechtliche Einwilligungserklärungen bei Printmedien besteht, 
solange die technischen Druckvorbereitungen zur Veröffentlichung in einem Print-Medium noch nicht begonnen 
wurden. Sobald der Druck gesetzt oder durchgeführt ist, kann für die technisch vorbereitete oder schon gedruckte, 
laufende Auflage aus technischen Gründen kein Widerruf mehr wirksam werden, da die Vernichtung der 
begonnenen oder gedruckten Auflage für die verantwortliche Stelle unzumutbare Kosten oder einen 
unverhältnismäßigen Aufwand verursachen würde. 

 

 Die Wahrnehmung Ihrer weiteren Betroffenenrechte (Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung, Widerspruch, Datenübertragbarkeit) können Sie ebenfalls per E-Mail an 
wjb@berlin.ihk.de richten. 


